
Auch 2024 gibt es einen Publikationsfonds zur Förderung von Open-Access-
Veröffentlichungen.  
 
In diesem Jahr gelten diese Konditionen, welche sich an den Vorgaben der DFG orientieren: 
  
1. Die korrespondierende Autor*in ist Angehörige der MHB. Die publizierte Forschung muss 
maßgeblich an unserer Uni erfolgt sein. 
 
2. Die Veröffentlichung wird in einem geprüften OA-Journal platziert (Nachweis im DOAJ). 
  
3. Vorrangig sollen Mittel verwendet werden, die in den Projekten für deren Publikation 
reserviert sind. 
Sind solche Mittel nicht vorhanden, kann der OA-Fonds mit maximal 2000 Euro je 
Artikel unterstützen.  
 
4. Bis zur Ausschöpfung des Fonds' gilt das Windhund-Prinzip. 
  
 
Außerdem nehmen wir weiterhin an den DEALs mit Wiley und Springer Nature (2024-2028) 
teil. 
 
Neu sind die Transformationsverträge mit Elsevier und Hogrefe. Bei diesen Verlagen 
profitieren MHB-Autor*innen ebenfalls von spezifischen Konditionen.  
 
 
Bitte informieren Sie uns über Ihre Publikationsvorhaben, indem Sie uns den Titel Ihres 
Manuskriptes und das avisierte Journal (Auswahlempfehlungen der ZB MED) nennen, sobald 
der Einreichungsprozess beginnt.  
Wir prüfen die oben gelisteten Kriterien und senden Ihnen dann die Angaben zu 
Rechnungsadressierung, Affiliationslabel und Funding-Notiz zu. 
 
Bitte kontaktieren Sie die Bibliothek, sobald Sie eine passende Publikation planen: 
open.access@mhb-fontane.de  
 

https://doaj.org/
https://deal-konsortium.de/publizierende
https://www.publisso.de/open-access-beraten/faqs/auswahl-der-geeigneten-zeitschrift
mailto:open.access@mhb-fontane.de

